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14 ) Regierungs - Bekanntmachung
vom Zo . Jan . xudl . r -Febr . iglZ.

Da in Frage gekommen ist : ob nack D>'e Znstehung
Analogie der im §. 112 . der Vergantungs
ordnung enthaltenen Bestimmung über dieZehn'-l'e'-t'«» -
rechtliche Namr der Überlassung des Mäh ' it ftey-
grases auf einen Schnitt an den Meistbie - ' ' '
lenden , auch eine Ueberlassung der Ziehung
eines Zehnten auf ein Jahr an den Meist¬
bietenden für einen Verkauf zu halten , mit¬
hin die Zuziehung des Aucnonsverwalters
dabey nothwendig , so wird mit höchster Ge¬
nehmigung hierdurch erklärt : daß weil vor
der wirklichen Zehntziehung kein Eigemhum
an bestimmten Früchten , sondern nur die
Ausübung des Rechtes der Zehntziehung
überlasten werden kann , solche Ueberlastung
nur für eine Verpachtung zu halten , mit¬
hin die Zuziehung des Auetionsverwalters
dabey freywillig sey. Dahingegen gilt von
Ueberlastung der Früchte auf dem Halm,
was vom Mähgräse bestimmt ist.

15) Regierungs - Bekanntmachung
vom 4 . Febr.  xubl . 9. Febr.  iFiZ.

Wenn gleich bey den im §. 101 . derZ „lassung der
Vergantungsordnung dem Auctionsverwal-

ter zugestandenen Privilegien ausdrücklickwaUers ^^ ey
nur der Kaufgelder gedacht ist , so hat es von Heuergel-dern.
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